
 Virtuelles Schreiben

 "Jeder ist ein Designer." Johan Sjerpstra 

 1. Designer Medien 

Kombination von Gestaltung, Marketing und Vertrieb bestimmt den Erfolg eines Blattes. Der Brottext
tut nichts zur Sache. Ohne Inhalt verkommt das Konzeptmagazin jedoch zu Gestaltungshochglanz, nur

Inhalt zu ignorieren und ihn dennoch zu genießen. Wird er gelesen, dann ist die Buchstabenfolge purer
Zufall und die pikanten Zitate, treffenden Beobachtungen und faszinierenden Assoziationen eine

unterscheiden. Sobald das Gesamtbild zu stark ist, wird es als Lifestyle aufgefaßt und verwandelt
Design in Mode. Als nutzlose Ware muß Design im Modellstadium stecken bleiben, um den Hype zu

Wenn man ein Programm versteht, kann man es abschaffen.

Das Buch profilierte sich Jahrhunderte lang durch seinen Inhalt. Die Designerbibeln der kreativen

Nebenverdiensten nach?") Das male couple Gutenberg- Luther bereitete diesem plaisir du texte ein

Buches und das Prestige seines Autors verlieren jeden Glanz, wenn man weiß, daß Titel innerhalb von

verliert es seine Szene und es beginnt einen unvorhersehbaren Streifzug. Die Suche nach einem

Glanz des Wundersamen. Design spekuliert auf die Existenz des Unbekannten, welches es im Moment
des Entwerfens entdeckt, es will nicht in die Tiefe gehen, sondern entkommen.

 2. Security Through Obscurity

Das Computernetz befreit den Autor von seinem Herausgeber. Ungehindert von Lebenslauf oder
Oeuvre kann ein schreiblustiger Autor Buch nach Buch direkt ins Netz werfen. Wenn das Meisterwerk

Gemeinschaft auf der eigenen ftp-site, im World Wide Web oder BBS. Der Autor kann sein Buch vor

Suchprogramme als ’sicher schreiben’ oder ’Ferdinand Kriwet’. Elektronische Abonnententen
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daraus Konsequenzen.

Atombunkern das Kulturgut festhalten. Um seinem Text das Besondere zu geben, mit dem Literatur

die einzigartige Kombination aus einem Genpaket, einem cross-over von Kulturen, ein paar
biographischen Heldentaten und einer Vorbildung, wie bei einer Camilla Paglia, einer Donna Tart,
einer Elisabeth Bronfen, einer Jung Chang.

Mega-Oevres wie denen von Goethe, Simenon, Dilthey, Marx, Konsalik, Vestdijk, Balzak, Heidegger,

nicht ganz gelesen hatte, ist hiermit technisch aus der Welt geholfen.

keyword. Es geht darum, daß die Erkenntnis so komplex und treffend formuliert wird, daß sie nicht
durch Software von anderen geknackt werden kann. Writing on Computer darf nie zu einer

existiert. Der Text will der Vorstellung zuvorkommen und beschleunigt bis ins Widersinnige. Er
braucht die Logik der Maschinensprache nicht. Einmal pro Tausend liest man etwas Neues, tauchen
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Festplatte zusammen. Virtuelles Schreiben bedeutet: Sprache produzieren, die nur im Arbeitsspeicher

Vergangenheit. Worum es den Hethitern, Azteken, Mayas und anderen vergangenen Kulturen all die

Interesse daran, in ein mythologisches Stadium zu verfallen. Es praktiziert die

wiedergibt. "When you narrow the bandwidth, you focus the message."

Der real existierende Cyberspace ist ein text-based environment, nicht als Folge einer kulturellen

Schreibenlernen auf einer Tastatur.

Der demokratische Weltkomplott, der das Konvergieren und Synergieren von Schrift- und
Massenkultur verhindern will, hat Sega und Nintendo den Auftrag gegeben, nichtliterarische, visuelle

Die Geschwindigkeit, mit der der Internetzionale sich seit Anfang der neunziger Jahre ausbreitet,
beweist, wie stark die Textkultur noch ist. Virtuelles Schreiben ist die Antwort der Schrift auf die
Designermedien, weil es keine Form sucht, um sich zu materialisieren, denn diese ist zu zeitgebunden.
Die primitive Exthetik des heutigen Textes online hat die Gestaltung hinter sich gelassen. Die
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